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Mittwoch, 10. Juni 2026, 19:00 Uhr 
 
 

Mystik und Klang 
Japans Ritualmusik 
 
Mitglieder des 
Tokyo International Gagaku Orchestra 
Kanisasare Ayako Shō 

Kunimoto Yoshie Hichiriki 
Koketsu Takuya Kagura-uta (Gesang) 
Sophie Steiner Kugo 
Iwasaki Tatsuya Ryūteki 
Julián Ferreira Biwa 
 

Programm 
 

Anonym 
 
 

Michigaku 道楽 

Eitenraku 越殿楽 

Ajime 阿知女 

Sonokoma Agebyōshi 其駒揚拍子 

Kashin 嘉辰 
 

Sophie Steiner 
 (*1995) 

moto no mono 本のもの(2026) (UA) 
für Kugo und Shō 

Anonym Batō 抜頭 
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Julián Ferreira 
 (*1988) 

 

Untitled 2 (2026) (UA) 
für Shō, Hichiriki, Ryūteki, Biwa und Kugo 
 

An der Schwelle zwischen Japans mysteriöser Musik - Kagura-uta - und 
Neukompositionen, die auf Gagaku Instrumenten erklingen, bietet dieses 
Konzert eine meditative Auseinandersetzung mit archaischen Klängen von 
damals und jetzt. Japanische Mundorgel (Shō), eine Art japanische Oboe 
(Hichiriki), japanischer Gesang und eine japanische Harfe (Kugo) interpretieren 
abwechselnd Gesänge aus dem 8. Jahrhundert und Neukompositionen, die die 
Mystik und Tradition dieser Instrumente in den Kontext des 21. Jahrhunderts 
setzen. Besonders erwähnenswert ist das Instrument der Kugo. Extra 
angefertigt für das Shirabe Festival 2026, ist sie eine Replika aus dem 8. 
Jahrhundert und wird erstmals in Österreich zu hören sein. 
 
Was sind Kagura-uta? 
 
Kagura-uta sind rituelle Gesänge des japanischen Shintō, die ursprünglich im 
Rahmen von Kagura-Tanzzeremonien in Schreinen aufgeführt wurden. Sie 
dienen der Einladung und Verehrung der Gottheiten (kami) und verbinden Musik, 
Gesang und Bewegung zu einer spirituellen Darbietung. 
Musikalisch zeichnen sich Kagura-uta durch eine klare, oft schwebende 
Melodieführung und eine enge Verbindung von Stimme, Rhythmus und ritueller 
Geste aus. Begleitet werden sie traditionell von einem Blas- und einem 
Saiteninstrument. Als Teil der höfischen und religiösen Musiktradition 
Japans stehen sie an der Schnittstelle zwischen sakralem Ritual und 
musikalischer Kunstform. 
 
Die nächsten Konzerte der Musikwerkstatt: 
 
 

Freitag, 12. Juni 
19:00 Uh 

It’s a beautiful anti-social life 
Marko Dzomba Saxophon 
Werke von Nava Hemyari, Vlada Lysenko, Timo 
Wallna, Sylvia Kimiko Krutz 
 

Mittwoch, 17. Juni 
19:00 Uh 

entomology 
Seppo Gründler E-Gitarre, Elektronik 
Katharina Klement Klavier, Elektronik 
  

Freitag, 12. Juni 
19:00 Uhr 

It’s a beautiful anti-social life 
Marko Dzomba Saxophon 
 

Werke von Nava Hemyari, Vlada Lysenko, Timo Wallna, 
Sylvia Kimiko Krutz 

 

 

https://alte-schmiede.at/programm-3/recital-1/seppo-gruendler-katharina-klement

